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Fallbeil des Monats
für Franco Verda

Im Kanton Tessin, genannt «Sonnenstube

der Schweiz», ziehen wegen
der neuen Justizaffare immer dunklere

Wolken auf. Letzter Eklat war
ein Verhör unter Berufskollegen,
denn der Tessiner Sonderstaatsanwalt

Luciano Giudici befragte den

Strafgerichtspräsidenten FRANCO VERDA.
Die Einvernahme war delikater Natur,

weil Richter Verda unter Verdacht steht,
mit dem mutmasslichen Schmuggler-Paten

Gerado Cuomo freundschaftliche Beziehungen

zu pflegen. Nach der Einvernahme, die im
Juni 2000 ins Rollen kam, gab der Regierungsrat bekannt,

dass Strafgerichtspräsident Verda und Generalstaatsanwalt Luca Marcel-
lini ihre Amter niederlegen mussten! Italien beschuldigt die fuhrenden
Justizbeamten ihre Amtspflicht verletzt zu haben, und ein deutscher
Zollfahnder der EU dazu in Lindau: «Jetzt weiss ich, warum unsere
Rechtshilfegesuche gegen Schmuggel-Barone nicht behandelt wurden».
«Facts» (Zürich) brachte es auf den Punkt: «Im Tessin finden Betruger
paradiesische Zustände vor.» Wir schliessen uns an und erteilen dem
Richter Franco Verda das «Fallbeil des Monats Juli».
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Editorial

Liebe Leserin,

_
lieber Leser

Sie haken mit dem
HH Nebelspalter ein Stuck
wechselvolle Schweizer Medien-
geschichte in Händen - ein einzigartiges

Magazin, das es zu erhalten gilt.

Bereits vor zwei Jahren habe ich mich
direkt an die Leserinnen und Leser
gewandt und in der Lolge viele
Hinweise zur weiteren Verbesserung
des Nebelspalters erhalten. Das positive
Echo hat bestätigt, dass der "Nebi"

trotz aller Unbill auf dem richtigen Weg
ist. Um noch m vertieftem Mass Aufschluss
über die Kundenzufriedenheit und -wünsche

zu erhalten, findet zurzeit eine umfassende

Leserbefragung statt. Wenn auch Sie

tn nächster Zeit kontaktiert werden,
äussern Sie bitte Ihre freie Meinung. Und tun
Sie dies - ungeachtet der Leserbefragung -
auch weiterhin. Schliesslich soll der
Nebelspalter kontinuierlich im Sinne der
Leserinnen und Leser weiterentwickelt
werden. Die Redaktion freut sich aufTipps
und Anregungen, Wunsche und Kritik.

Im Sommer sind die Schweizer
Pnntmedien zumeist recht dunn. An erster
Stelle steht schliesslich die Qualltat und
nicht die Quantität. Wir haben uns daher

entschlossen, anstelle von zwei
branchenüblich dünnen Ausgaben eine
"griffige" Sommer-Doppelnummer
herauszugeben, die Sie nun m Händen
halten.

So bleibt mir noch, Ihnen schone
Sommerferien mit dem "Nebi" im
Gepäck und viele sonnige und genussreiche

Tage zu wünschen.

Herzlichst

Thomas Engeli
Verleger
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